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halten: Ziel und Dauer des Einsatzes, Leiterder 

Arbeitsgruppe, Mitglieder, Termine für Etappen­

ziele bzw. Zwischenberichte vor der Parteilei­
tung und für die Auswertung des Einsatzes.

0 Alle Arbeitsgruppenmitglieder sind gründlich 
mit den zu lösenden Aufgaben vertraut zu 

machen. Sie sollten vom Leiter der Arbeits­

gruppe einen Überblick über die derzeitige 
Situation in dem jeweiligen Bereich auf poli­

tisch-ideologischem und ökonomischem Gebiet 
erhalten.

0 Jedes Mitglied der Arbeitsgruppe soll eine 

konkrete Aufgabe erhalten. Die Genossen müs­
sen so vorbereitet sein, daß sie nicht bei der 
Feststellung einzelner Mängel und der ihnen 

zugrunde liegenden Ursachen stehenbleiben. 

Soweit es in ihren Kräften steht, werden sie 

zugleich an Ort und Stelle helfen, die notwendi­

gen Veränderungen herbeizuführen. Deshalb 

müssen die Arbeitsgruppenmitglieder die Ar­
gumente zu den im Mittelpunkt stehenden ideo­
logischen Fragen genauso kennen wie die 

besten Methoden der Parteiarbeit.

% Die Auswertung des Einsatzes der Arbeits­
gruppe wird zunächst in einer Parteileitungs­

sitzung erfolgen. Wenn sich die Parteileitung 

dazu einen klaren Standpunkt erarbeitet hat, 
wird sie das gesamte Parteikollektiv über die 

Lage in dem jeweiligen Bereich und die ein­

geleiteten Maßnahmen informieren. (NW)

duktivität, zur Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs oder zur Verbesserung der Ar- 
beits- und Lebensbedingungen.

Womit mancher der langjährigen Mitarbeiter 
des Betriebes am wenigsten gerechnet hat: Es 
erhöhte sich nicht nur die Arbeitsproduktivität, 
sondern bei etlichen Kollegen gleichzeitig auch 
der Lohn. Das Gegenteil von dem war eingetre­
ten, was sie befürchtet hatten. Es hat sich er­
wiesen, daß die Worte der Genossen stimmten 
und daß diesen Worten Taten folgten, die sie 
noch mehr von der Richtigkeit der Politik der 
Partei überzeugten.

Die Arbeiter sagen: „Die Durchsetzung unserer 
Vorstellungen und Ideen ist die konsequente 
Verwirklichung der führenden Rolle der Ar­
beiterklasse — so, wie wir sie verstehen. Wir 
werden bei ihrer Verwirklichung aktiv mithel­
fen.u Und da sich jeder einbezogen und mit­
verantwortlich fühlt, haben die vier Brigaden 
in der Produktion und die Brigade der Verwal­
tung den Kampf um den Staatstitel „Kollektiv 
der sozialistischen Arbeit“ aufgenommen. Dem­
zufolge ist heute jeder Werktätige unseres Be­
triebes Mitglied einer sozialistischen Brigade, 
und jeder leistet auch einen ganz persönlichen 
Beitrag dazu, daß deren Kollektivverpflichtun­
gen erfüllt werden.

Kontinuierlich verläuft die Planerfüllung vom 
ersten Tage des neuen Planjahres an. Der Ja­
nuar- und auch der Februarplan wurden in al­
len Teilen erfüllt. Pünktlich erfolgten die Lie­
ferungen in die Sowjetunion und die anderen 
Länder der sozialistischen Staatengemeinschaft. 
Voraussetzung dafür war, daß der Plan bis auf 
die Brigade und den Mann aufgeschlüsselt wor­
den war und zum anderen mit jedem Kolle­
gen das politische Gespräch darüber geführt

Im Werk für Radioteile „8. März“ 
in Petrosawodsk, Karelische ASSR, 
sind vorwiegend Frauen tätig. 
Zu den vorbildlichsten Arbeiterin­
nen gehört Swetlana Shestkowa 
(Mitte — stehend), die seit dem 
XXIV. Parteitag Mitglied der 
KPdSU ist.
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